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2. die Durchführung eines regelmäßigen Erfahrungs­
austausches mit den Sonderbauaufsichten gemäß 
§31,

3. den internationalen Erfahrungsaustausch mit der 
UdSSR und anderen sozialistischen Ländern in 
Fragen der bauaufsichtlichen Tätigkeit,

4. die Standardisierungsarbeit der Staatlichen Bau­
aufsicht gemäß § 3 Absätze 3 bis 5,

5. die Zulassung von Erzeugnissen der Bauwirtschaft 
in Serienfertigung gemäß § 3 Abs. 6,

6. Garantiefestlegungen für Erzeugnisse der Bauwirt­
schaft gemäß § 3 Abs. 7,

7. Grundsatzregelungen für die Qualitätssicherung 
gemäß § 4,

8. die Mitwirkung bei Forschung, Entwicklung und 
Rationalisierung gemäß § 5,

9. die Zulassung von Bausachverständigen,
10. die Zulassung von Kadern der Staatlichen Bauauf­

sicht für die Organe gemäß § 14 Abs. 1 Ziffern 1 
und 2.

(2) Die Abteilungen für Industrie- und Spezialbau
sind verantwortlich für die
1. bauaufsichtliche Kontrolle von Bauwerken der zen­

tralgeleiteten Industrie, des zentralgeleiteten Bau­
wesens und des zentralgeleiteten Produktionsmittel­
handels sowie von anderen Bauwerken nach Fest­
legung des Leiters der Staatlichen Bauaufsicht im 
Ministerium für Bauwesen,

2. Organisierung des Erfahrungsaustausches zur Durch­
setzung betrieblicher Maßnahmen zur Qualitäts­
sicherung und Qualifizierung der Leiter und Mit­
arbeiter der TKO in den volkseigenen zentralgelei­
teten Baukombinaten und Baubetrieben,

3. staatliche Qualitätskontrolle in der Vorfertigung bei 
den volkseigenen zentralgeleiteten Baukombinaten 
und Baubetrieben gemäß § 4 Abs. 3,

4. Erteilung von Sondergenehmigungen für die von 
ihnen kontrollierte Produktion gemäß § 4 Abs. 4,

5. Mitwirkung bei Forschung, Entwicklung und Ratio­
nalisierung gemäß § 5 innerhalb ihres Verantwor­
tungsbereiches,

6. Vorprüfung von zulassungspflichtigen Serienerzeug­
nissen der Bauwirtschaft. §

§ 16
Verantwortung der Staatlichen Bauaufsicht in den 

Bezirken
Die Staatliche Bauaufsicht in den Bezirken ist ver­

antwortlich für die
1. bauauf sichtliche Kontrolle von Bauwerken des Woh- 

nungs-, Gesellschafts- und Landwirtschaftsbaues und 
der anderen Bereiche außerhalb der zentralgeleite­
ten Industrie, des zentralgeleiteten Bauwesens und 
des zentralgeleiteten Produktionsmittelhandels. Die 
Staatliche Bauaufsicht in der Hauptstadt der Deut­
schen Demokratischen Republik Berlin und den Be­
zirken Rostock, Schwerin, Neubrandenburg und 
Magdeburg ist außerdem verantwortlich für die bau- 
aufsichtliche Kontrolle von Bauwerken der zentral­
geleiteten Industrie, des zentralgeleiteten Bauwesens 
und des zentralgeleiteten Produktionsmittelhandels,

2. bauaufsichtliche Kontrolle anderer Bauwerke im 
Territorium sowie spezieller Bauwerke außerhalb 
des Territoriums nach Festlegung des Leiters der 
Staatlichen Bauaufsicht im Ministerium für Bau­
wesen,

3. Anleitung und Kontrolle der Staatlichen Bauaufsicht 
in den Kreisen,

4. Organisierung des Erfahrungsaustausches zur Durch­
setzung betrieblicher Maßnahmen zur Qualitäts­
sicherung und Qualifizierung der Leiter und Mit­
arbeiter der TKO in den volkseigenen bezirksgelei­
teten Baukombinaten und Baubetrieben,

5. staatliche Qualitätskontrolle in der Vorfertigung bei 
den volkseigenen bezirksgeleiteten Baukombinaten 
und Baubetrieben gemäß § 4 Abs. 3,

6. Erteilung von Sondergenehmigungen gemäß § 4 
Abs. 4 für die von ihnen kontrollierte Produktion,

7. Mitwirkung bei Forschung, Entwicklung und Ratio­
nalisierung gemäß § 5 innerhalb ihres Verantwor­
tungsbereiches,

8. Vorprüfung von zulassungspflichtigen Serienerzeug­
nissen der Bauwirtschaft,

9. Zulassung von Kadern der Staatlichen Bauaufsicht 
für die Organe gemäß § 14 Abs. 1 Ziff. 3.

§ 17
Verantwortung der Staatlichen Bauaufsicht in den 

Kreisen

Die Staatliche Bauaufsicht in den Kreisen ist verant­
wortlich für die
1. bauaufsichtliche Kontrolle von Bauwerken der Be­

völkerung gemäß § 8 sowie von Baureparaturen,
2. bauaufsichtliche Kontrolle von Bauwerken nach 

Festlegung des Leiters der Staatlichen Bauaufsicht 
im Bezirk,

3. Anleitung und Kontrolle der Räte der Gemeinden, 
Städte und Stadtbezirke, denen bauaufsichtliche Be­
fugnisse übertragen wurden,

4. Organisierung des Erfahrungsaustausches zur 
Durchsetzung betrieblicher Maßnahmen zur Quali­
tätssicherung und Qualifizierung der Leiter und Mit­
arbeiter der TKO in den kreisgeleiteten Baukombi­
naten und Baubetrieben,

5. staatliche Qualitätskontrolle in der Vorfertigung bei 
den kreisgeleiteten Baukombinaten und Baubetrie­
ben gemäß § 4 Abs. 3,

6. Erteilung von Sondergenehmigungen gemäß § 4 
Abs. 4 für die von ihnen kontrollierte Produktion,

7. Mitwirkung bei Forschung, Entwicklung und Ratio­
nalisierung gemäß § 5 innerhalb ihres Verantwor­
tungsbereiches,

8. Registrierung von Bauvorlagen gemäß § 13.

§ 18
Verantwortung der Räte der Gemeinden, Städte und 

Stadtbezirke, denen bauaufsichtliche Befugnisse 
übertragen wurden

Die Räte der Gemeinden, Städte und Stadtbezirke, 
denen bauaufsichtliehe Befugnisse übertragen wurden, 
sind in dem von den Räten der Kreise festgelegten Um­
fang verantwortlich für die bauaufsichtliche Kontrolle


